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Übergangsregelung neue Bachelor Pflichtveranstaltung B&F „Banking“ 

Ab Frühjahrssemester 2013 wird für den Studiengang „Banking & Finance“ die neue Bachelor 

Pflichtveranstaltung „Banking“ (6 ECTS-Punkte) eingeführt, welche die bisherigen  

Pflichtveranstaltungen „Banking: Kredit- und Einlagengeschäft“ sowie „Banking: Geld- und 

Kapitalmarktgeschäfte“ (je 3 ECTS-Punkte) ersetzt. Ebenfalls in die neue Veranstaltung 

integriert und nicht mehr angeboten wird die Vorlesung „Grundlagen des Banking“ aus dem 

Wahlpflichtbereich. Dieses Dokument regelt die Übergangsphase. 

 

Situation bisher: 
 Herbstsemester:        Frühjahrssemester: 

 

 

 

 

 

 

 

Situation neu: 
Herbstsemester:        Frühjahrssemester: 

     

 
 

 

Durchführungen in der Übergangsphase: 

 
Vorlesung   HS12 FS13 HS13 FS14 

Geld- und 
Kapitalmarkt  

Normale 
Vorlesung  

Nur Nachprüfung 
 

      

Kredit- und 
Einlagengeschäft   

Betreuter Online-
Kurs*  

Nur Nachprüfung

    

Grundlagen des 
Banking  

Nur Nachprüfung
   

  

Banking 
  

Normale 
Vorlesung  

Normale 
Vorlesung 

 

* KEG im FS13 wird als betreuter Online-Kurs angeboten (OLAT, Forenbetreuung, Involving Activities). Es werden keine 
Präsenzveranstaltungen im Hörsaal gehalten, jedoch sind die Vorlesungsaufzeichnungen aus dem FS12 verfügbar.  

Grundlagen des Banking (GdB) 

(3 ECTS-Punkte) Wahlpflichtbereich BF2 

Banking: Geld- und Kapitalmarktgeschäfte (GKM) 

(3 ECTS-Punkte) Pflichtbereich BF1 

Banking: Kredit- und Einlagengeschäft (KEG) 

(3 ECTS-Punkte) Pflichtbereich BF1 

Banking 

(6 ECTS-Punkte) Pflichtbereich BF1 
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Übergangsregelung betreffend GKM und KEG (bis FS14): 
Nachfolgende Regelungen über den Besuch von Veranstaltungen im Pflichtbereich Banking sind 

verpflichtend und zeigen, welche Veranstaltungen ausgehend von dem bisherigen Studienverlauf zu 

belegen sind: 

 Fall 1: Sowohl GKM als auch KEG bestanden 
Der Bereich „Banking“ im Pflichtbereich BF 1 ist somit absolviert. Die neue Veranstaltung 

„Banking“ kann nicht besucht und angerechnet werden. 

 Fall 2: Die Veranstaltung KEG bestanden, GKM noch nicht bestanden / nicht besucht 
Es ist kein Wechsel auf die neue Vorlesung „Banking“ möglich. Im HS12 wird GKM ein letztes 

Mal regulär angeboten. Eine Nachprüfung dieses Kurses wird im HS13 angeboten. 

 Fall 3: Die Veranstaltung GKM bestanden, KEG noch nicht bestanden / nicht besucht 
Es ist kein Wechsel auf die neue Vorlesung „Banking“ möglich. Im FS13 wird KEG ein letztes 

Mal regulär angeboten (betreuter Online-Kurs mit Aufzeichnungen der Vorlesungen vom 

FS12). Eine Nachprüfung dieses Kurses wird im FS14 angeboten.  

 Fall 4: Mindestens eine der Veranstaltungen GKM oder KEG vor HS12 besucht, jedoch 

noch keine der besuchten Veranstaltungen bestanden 
Es besteht die Wahl zwischen der neuen Veranstaltung „Banking“ im FS13 oder dem Besuch 

von GKM (HS12) und dem Online-Kurs KEG (FS13). 

 Fall 5: Weder GKM und KEG vor HS12 besucht 
Die Veranstaltungen GKM und KEG sollen nicht mehr besucht werden. Es wird dringend 

geraten, die neue Veranstaltung „Banking“ im FS13 zu besuchen. 

 

Übergangsregelung betreffend GdB: 
Die Vorlesung „Grundlagen des Banking“ wird ab sofort nicht mehr gehalten. Für Studierende, welche 

den Kurs im HS11 besucht und nicht bestanden haben, wird im HS12 eine Nachprüfung durchgeführt. 

Der letztjährige OLAT-Kurs mit den Vorlesungsaufzeichnungen steht zur Verfügung.  

 

Vorgehen Nachprüfungen: 
Der prüfungsrelevante Stoff für Kurse, die nicht mehr gehalten werden, findet sich im entsprechenden 

OLAT-Kurs (inklusive Vorlesungsaufzeichnungen). Weitere Informationen sowie der Link zum OLAT-

Kurs werden rechtzeitig aufgeschaltet unter www.bf.uzh.ch/studium. 

Die beschriebenen Nachprüfungen sind regulär im Modulbuchungstool zu buchen. Es sind nur 

Studierende zugelassen, welche vorgängig die reguläre Prüfung nicht bestanden haben. 


